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Neuerungen in ELCAD/AUCOPLAN 7.5.1

1 Neuerungenin
ELCAD/AUCOPLAN 7.5.1

Mit ELCAD / AUCOPLAN 7.5.1 erhalten Sie eine Version, deren Schwerpunkt bei
der Ubernahme der ELCAD-Daten in das neue AUCOTEC CAE-System Enginee-
ring Base liegt. Um den Funktionsumfang und die Vorziige von Engineering Base
nutzen zu kdnnen, erlaubt Thnen die Version 7.5.1, Thre ELCAD -Projekte auf einfa-
che Weise ins Engineering Base zu ibernehmen und dort weiter zu bearbeiten.

Zudem wurden wiederum eine Vielzahl von Neuerungen und Verbesserungen, ba-
sierend auf Kundenwiinschen, in die Version 7.5.1 implementiert. Im Vordergrund
bei den Erweiterungen stehen dabei wie immer die Kompatibilitét Threr Daten und
die Vereinfachung des Handlings.

In den Readme-Dateien auf der Installations-CD finden Sie dariiber hinaus eine de-
taillierte Dokumentation der mit Version 7.5.1 behobenen Fehler.

1.1 Allgemeine Neuerungen
1.1.1  Freigabe fiir Windows 7

Mit ELCAD / AUCOPLAN 7.5.1 wird jetzt das Betriebssystem Windows 7 ® un-
terstiitzt und fiir diese Produktfamilie freigegeben.

Passend zum Microsoft-Verkaufsstart im Oktober 2009 wird die aktuelle ELCAD-
Version ebenfalls fiir Windows 7 freigegeben. Informationen zu Besonderheiten der
Installation und dem Betrieb unter Windows 7®, Windows Vista ® und Server 2008
entnehmen Sie bitte den Informationen der Produkt-CD.

1.1.2 Datenubername von ELCAD-Projekten in
Engineering Base

Um den Funktionsumfang und die Vorziige von AUCOTECs Engineering Base nut-
zen zu konnen, konnen Sie ihre ELCAD -Projekte ins Engineering Base iibertragen
und dort weiter bearbeiten.

_"IﬁUEDTEE Dateniibernahme - [ELCAD.pro]

= EI ELCAD/AUCOPLAN (@ Standard Projektibermahmme

(" Konfigurierbare Projektibernahme

| Ubsrnahme-Yarianten | (™ Umgebungsdateniibemakime
Zuordnung Codenummer | Akkribut Optionen
Zuordnung Symbaol{Devicetyp |7 Protokolldatei anzeigen
Zuordnung nicht benutzter [ Meue Attribute anlegen
Kandle/Devicetyp I_ Mur Analvselauf

0 [¥" Mur verwendete Symbole iibemehmen
] Ubernahmevorgang [ Mur Zeichnungen Tup 0 iibergeben
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Neuerungen in ELCAD/AUCOPLAN 7.5.1

Grundsitzlich stehen Thnen drei Grundvarianten fiir die Ubernahme Threr ELCAD-
Daten in Engineering Base zur Verfiigung.

1. Die Standardiibernahme von ELCAD-Projekten in Engineering Base ermog-
licht Thnen die Ubernahme mit einen einzigen Knopfdruck zu starten. Zur Ab-
bildung der Daten werden in diesem Fall Standardeinstellungen, oder alternativ,
von Thnen vorbereitete Einstellungen verwendet.

2. Wer dartiber hinaus fiir die Projektiibernahme individuelle Anpassungen reali-
sieren mochte, kann dies bei der konfigurierbaren Projektiibernahme festle-
gen. Wenn Sie also festlegen wollen, welche Daten Sie aus einem Projekt iiber-
nehmen wollen und welche nicht, ist diese Variante empfehlenswert.

3. Zur Ubernahme Ihrer nicht projektbezogenen Umgebungsdaten fiir die zukiinf-
tige Verwendung im Engineering Base, also z. B. Stammdaten, Symboldateien
und Translatedateien, konnen Sie die dritte Variante Umgebungsdateniiber-
nahme verwenden.

Neben den drei Varianten fiir die Ubernahme finden Sie verschiedene Mdglichkeiten
der Zuordnung von ELCAD-Daten zu Engineering Base-Daten, die Sie individuell
erginzen konnen. Natiirlich sind auch hier Standardzuordnungen bereits durch das
Programm vorbelegt. Diese Standardwerte konnen Sie individuell ergénzen oder
einfach dndern.

Zuordnung Codenummer/Attribut

Wenn Sie z. B. im ELCAD wichtige Daten in benutzerdefinierten Codenummern
abgelegt haben, ist die Zuordnung dieser Codenummern zu einem Engineering Base-
Attribut sinnvoll, damit es dort an die gewiinschte Position {ibernommen wird.

Zuordnung Symbol/Devicetyp

Symbolen, die Sie in ELCAD individuell erstellt haben, konnen Sie an dieser Stelle
einen Engineering Base-Devicetyp (z. B. Relais) zuweisen. Damit werden die Sym-
bole bei der Ubernahme bereits diesem Devicetyp zugeordnet und erhalten dadurch
die fiir Relais festgelegten Attribute. Zudem lésst sich hier fiir die Gerdteanschliisse
der Pintyp festlegen.

Auch dafiir gibt es bereits eine Vorbelegung fiir von AUCOTEC gelieferte Symbole.
Zuordnung nicht benutzter Kaniile/Devicetyp

Damit auch unbenutzte Kanile in selbstentworfenen Mutter-/Tochtersymbolen von
ELCAD, so wie sie bei Ihrer Symbolerstellung einmal gedacht waren, iibernommen
werden konnen, konnen Sie hier Zuordnungen hinterlegen.

Beispielsweise wird hier dem ELCAD-Kontakttyp ,,ANC* (auxiliary normally clo-
sed) der EB-Devicetyp ,,Offner zugeordnet. Das kénnen Sie hier fiir Ihre firmenin-
ternen Regeln zufligen.

Hilfreiche Option

Mit der Option ,,Nur Analyselauf* haben Sie zudem die Moglichkeit, die Liste der
Zuordnungen automatisch zu erweitern. Wenn Sie diese Option wéhlen, dann erfolgt
keine Dateniibertragung an EB. Stattdessen werden Thre Daten analysiert. Dabei
werden von Thnen individuell festgelegte Codenummern und selbst erstellte Symbo-
le ermittelt.

Neues In ELCAD/AUCOPLAN 7 © by AUCOTEC AG
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Bei der Analyse werden Codenummern, die in der Vorbelegung noch keinem EB-
Attribut zugeordnet sind und Symbole, die in der Vorbelegung noch keinem EB-
Devicetyp zugeordnet sind, ermittelt und in den Listen zugefiigt. Danach kénnen Sie
diese einfach zuordnen. Damit ldsst sich die Qualitidt der Dateniibernahme auf ein-
fachste Weise erhdhen.

11.3 Schnittstelle zum DOCware Parts-
Publisher

Mit Version 7.5.1 von ELCAD ist eine gemeinsam von AUCOTEC und DOCware
entwickelte Schnittstelle zum Parts-Publisher, Version 5, verfiigbar.

Aus ELCAD/AUCOPLAN werden die Zeichnungen, die Informationen iiber die
Betriebsmittel, deren Teilgerite und Bestellnummern sowie deren Darstellung ex-
portiert und kdnnen in Parts-Publisher Projekten weiter verwendet werden.

Welche Details Sie zu den Artikelstammdaten tibergeben, konnen Sie individuell
einstellen. Erweitern Sie dazu die Eintrdge in der aucotec.ini des aktuellen Anwen-
ders um die Sektion [DocWarePartInfo].

¥ PARTS-PUBLISHER Workbench - C:\Dokumente und Einstellungen,gni\Eigene Dateien =101 x|

Datei  Kerfigwation  pnsicht  Import  Dearbsiten  Vorschau  Bublisieren  Werkzeuge  Hife
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Im Parts-Publisher werden die Zeichnungen mit den einzelnen Objekten in Fang-
rahmen dargestellt. Am Cursor wird beim Uberfahren der Rahmen das aktuelle Be-
triebsmittelkennzeichen angezeigt.

Auf der linken Seite finden Sie den Zeichnungsbaum, den Betriebsmittelbaum und
eine Auflistung der Teilgeréte zu einer ausgewihlten Artikelnummer. Ein Betriebs-
mittel ldsst sich zudem direkt auswiahlen. Aus dem Zeichnungsbaum und dem Be-
triebsmittelbaum konnen Sie auf die grafischen Darstellungen navigieren.

Die DOCware -Schnittstelle ist als optionale Lizenz verfiigbar.
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1.2 Neuin der
Zeichnungsbearbeitung

1.21  AusschnittvergroBerungen bei der PDF-
Ausgabe

Zur besseren Erkennbarkeit von Details auf Zeichnungen ist es ab Version 7.5.1
moglich, Zeichnungsausschnitte vergroBlert ins PDF auszugeben. Niitzlich ist dies z.
B. bei der Ausgabe von Ausschnitten von Layout-Zeichnungen. Die Ausschnitte
lassen sich kostengiinstig und trotzdem lesbar fiir die Werkstatt auf
Standarddruckern ausgeben. Diese Funktion ist fiir alle Varianten der PDF-Ausgabe
verfligbar, auler der Ausgabe zu AUCOTECview.

Legen Sie dazu auf der Zeichnung um den Ausschnitt, den Sie vergrofert ausgeben
mdchten, ein Fenster fest. Verwenden Sie dazu ein Rechteck oder Linienzug.

Platzieren Sie auf diesem Fenster dann ein Fenstersymbol vom Typ 10 oder 11. Die-
ses Fenstersymbol muss einen Dialog mit dem Code 54 enthalten. Geben Sie in den
Code 54 die Bezeichnung der spateren AusschnittvergroBerung ein. Sie konnen
mehrere Ausschnittfenster pro Zeichnung festlegen.

Bei der PDF-Ausgabe wird zunéchst die Gesamtzeichnung ausgegeben und danach
aus jedem der Ausschnitte ein separates PDF-Dokument erstellt.

Bei der Ausgabe PDF-Kompakt werden die Ausschnitte mit ihrer Bezeichnung als
zusétzliche Zeichnungen im Tree des Adobe Reader dargestellt.
ELE autbauplan
=HE] schaltschrank
El E +C1
K1 (Schrankansicht und Innenaufbau)
E rausschnitt) (Schrankansicht und Innenaufbau’)

—_
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Bei der Ausgabe als navigierfahiges PDF werden fiir zweimal dargestellte Betriebs-
mittel im Tree des Adobe Readers auch zwei Verweise dargestellt; je einmal fiir die
Gesamtzeichnung und einmal fiir die AusschnittvergrofSerung.

= %] petriebsmittel
= +c1
=E] -1F1
K Klirmagerat {/1.C3 Ausschnitt)
K] klimagerat (/1.c3)

In der Gesamtzeichnung sind die Rahmenlinien der Ausschnittfenster auf dem Bild-
schirm sichtbar, bei der Ausgabe (Drucken, PDF, TIFF usw.) werden sie nicht dar-
gestellt.

Wenn Sie mochten, dass diese Linien und Fenster auch bei der Ausgabe sichtbar
sind, so setzen miissen Sie dazu einen ini-Schalter setzen.

1.2.2 Direktes Platzieren eines Symbols aus der
Kommandozeile

Wenn Sie einem Symbol beim Aufruf in der Kommandozeile gleich dessen Position
mitgeben, dann wird das Symbol nicht mehr zum Platzieren an das Fadenkreuz ge-
hangen, sondern sofort an dieser Stelle in der Zeichnung platziert. Die Funktion Au-
toconnect ist bei der Ubergabe von Koordinaten deaktiviert.

Beispiel: CD_K_A0044(x=100,y=77.5)

Wenn Sie den Koordinaten den Paramater "cursor” hinzufiigen, dann hingt das
Symbol an der angegebenen Stelle in der Zeichnung am Fadenkreuz und kann noch
frei platziert werden. Die Funktion Autoconnect ist aktiv.

Beispiel: CD K A0044(x=100,y=77.5,cursor)

Die Kommandos lassen sich, wie bekannt, mit Semikolon aneinanderreihen und
sowohl auf der Toolbar als auch unter EXTRAS/TOOLS/KOMMANDOZEILE
verwenden.
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1.2.3 Direkte Makroauswahl beim Editieren von
Symbolen

Beim Editieren von Symbolen kénnen Sie nun Symbolmakros (mit der Codenum-
mer 90) direkt auswéhlen. Mit der Schaltflache [...] starten Sie aus der Editiermaske
eine Symbolauswahl mit grafischer Voransicht.

SYMBOL : CD_1)_MS3 {nicht ausgewertet

Betriebsmittell Techhizche Datenl Materiall Apschliisse  Sonstiges | Symbol-lnfol

Infotext 1 | _I

Anzchluzsplansymbal |
Darstellung L& |
Revizionzmakro

Lid.Mr.pro Zus.fass.

Releaze Symbol 731
Werzion Spmbol 1.0

t ka0 ICD_F_.&N C B
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1.3 Neu in der Projektbearbeitung

1.3.1  Vereinfachtes Handling von Makros

Das Handling von Makros wurde mit Version 7.5.1 noch einmal deutlich verein-
facht. Auf der Zeichnung kopieren Sie sich zunéchst, wie bereits in den bisherigen
Versionen, einen Grafikbereich in die ELCAD-Zwischenablage. Ziehen Sie dazu mit
der gedriickten linken Maustaste auf einer Zeichnung ein Fenster auf und wihlen
dann den Meniipunkt GRAFIKBEREICH KOPIEREN oder GRAFIKBEREICH
AUSSCHNEIDEN.

Im néchsten Schritt 6ffnen Sie dann den ELCAD-Makro-Tree und klicken in dem
gewiinschten Makroprojekt mit der rechten Maustaste auf das Projekt oder einen
beliebigen Ordner. Nun erhalten Sie den Meniipunkt EINFUGEN AUS
ZWISCHENABLAGE.

Obiekte 1| | 41 Detail
E@, Makroz
48 ELCAD .\ \dat'projekte. 751 F
E‘E aster_ 751 % Sdathorojekte 75 E:ﬂl
. Stromlz Einfligen aus Zwischenablage I X
Obersich :
Stromlaufplan ‘:’ "
[:l Einzpeizung .H{‘
Spannungsyersorgung
T3 Metzteil [&
3 Transformatar
+ 3 Spannungsverteilung "‘;:
d-(1] Sicherheit o]

Nun kdnnen Sie sofort den Namen des Makros mit allen fiinf Ebenen festlegen.
Abhingig davon, in welcher Ebene des Projekts Sie die Funktion gestartet haben,
sind die Eintrige im Dialog bereits vorbelegt.

gelabeltes MAKRO speichern 5'
Eigenzchatten |
Makro-Speicher ... |-.4..Adat/projekte. 751
Makra-Projekt ... |Magter_?51
Ebene 1 ... |Stromlaufplan _I
Ebene 2 .......... |E\nspeisungen _I
Ebene 3 |4UUV _I
Ebene 4 ... |m|t Reserve _I
Ebene 5 ... |1| _I
oK | abbueh |

Das Aufrufen, Bearbeiten und sofortige Abspeichern wird dadurch nochmals erheb-
lich vereinfacht.
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1.3.2 Erhohung der maximalen Anzahl von
Zeichnungen im Stapel.

Auf Anwenderwunsch wurde mit Version 7.5.1 die maximal mogliche Anzahl von
Zeichnungen in einem Stapel von 16000 auf 32500 erhoht.

1.3.3 Automatisierung der Attributauswahl
durch Anwenderauswabhllisten

Mit der neuen Funktion der Anwenderauswahllisten konnen Sie ab Version 7.5.1
beim Editieren von Symbolen und Listen die Textauswahl standardisieren und viel-
fach auch automatisieren.

Der Grundgedanke bei dieser Funktion ist Folgender: Fiillen bzw. dndern Sie an
einem Symbol oder Gerét ein wichtiges Attribut, dann miissen Sie oft abhéngig da-
von auch andere Attribute dndern. Wenn dieser Schritt nicht automatisiert werden
kann, dann werden die abhiingigen Anderungen vergessen oder sind mégliche Feh-
lerquellen.

Beispiele:

1. Wird die symbolische Adresse eines SPS-Bits gedndert, so muss auch z. B. der
Symbolkommentar gedndert werden.

2. Mit der Auswahl einer Montageart miissen Sie gleichzeitig verschiedene Mon-
tagezeiten und Montagehinweise festlegen.

Die Auswahl erfolgt fiir die ELCAD-Codenummern, die in der project.ini fiir die
Auswahllisten festgelegt werden miissen. Nur wenn in der project.ini Festlegungen
getroffen wurden, wird der Meniipunkt zum Anlegen und Aktualisieren der Anwen-
derauswahllisten angeboten.

Sie konnen nur Codenummern fiir die Anwenderauswahllisten verwenden, fiir die
nicht bereits im Standard ELCAD/AUCOPLAN Auswahlméglichkeiten vorhanden
sind.

Sie kdnnen bis zu zehn Auswahllisten festlegen und anwéhlen.

Die Funktion steht sowohl in der Zeichnungsbearbeitung als auch in der Listenbear-
beitung zur Verfiigung. Die Funktion wird lizenzfrei zur Verfiigung gestellt und
gehort zum allgemeinen Leistungsumfang von ELCAD / AUCOPLAN.

Voraussetzungen

Sie miissen die project.ini um die Festlegungen fiir Anwenderauswahllisten erwei-
tern. Die Angaben, aus wie vielen Attributen die Liste bestehen soll, welche Code-
nummern Attribute fiir die Auswahlfunktion haben sollen und die Festlegung min-
destens eines Auswahlschliissels pro Liste sind fiir die Funktion der Anwenderaus-
wahlliste zwingend notwendig.

Anwenderauswahllisten werden aus EXCEL-Dateien gefiillt, in denen die Standard-
texte gepflegt werden.
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Die Anwenderauswahllisten anlegen und aktualisieren

Wenn Sie die Voraussetzungen hergestellt haben, klicken Sie mit der rechten Maus-
taste auf den Projekteordner im Zeichnungstree. Dort finden Sie dann einen Menii-
punkt, dessen Text Sie in der project.ini definiert haben, also z.B.
MONTAGEARTAUSWAHL.

wr

ERE L 04021 bkl 70 1N

EJ&-Informationzn beim Kopisren beibehalken

Durchnummerieren

Projekt schiiefen

Projekt rekonstruieren

Projekt lfschen

Projekteigenschaften
ProjektkopfdatenyInfo

Montageartauswahl

Danach wird die Auswabhlliste neu erstellt, wenn sie noch nicht vorhanden ist. Ist die
Auswahlliste bereits vorhanden, wird sie aktualisiert. Wéhlen Sie dazu die EXCEL-
Datei aus, mit der die Auswahlliste gefiillt werden soll.

Die Anwenderauswahllisten verwenden

Beim Editieren aller Symbole und Bearbeiten aller Listen, die die festgelegte Code-

nummer enthalten (project.ini-Eintrag ,,Buttoncode®), finden Sie nun je eine Schalt-
flache [...] und [#].

Der dann folgende Dialog dient zur Vorauswahl der Eintrége in Ihrer Auswahlliste
iiber Suchbaum [...] oder Datenauswahl iiber Filter [#].

7 Datenauswahl x|
Auswahlschliizsel
I Montagefestlegung j

r— &uswahlkriterien

K.riterium Auszwahl

|Werkstatt j
IMontageart j
Intern_Estern 3
Montage] B

oK | abbrechen | Hilfe |

Nach der Auswahl mit [OK], werden Thnen alle Datensétze der Auswabhlliste zur
Auswahl angeboten, die den Bedingungen entsprechen. Danach wéhlen Sie aus den
librig gebliebenen Eintragen den gewiinschten aus.
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Anhand der Codenummern werden nun alle Eintrdge aus der Liste in das Symbol
oder die Liste iibertragen. Sie haben somit mehrere Felder konsistent in einem Zug
editiert.

Eintrdge aus Anwenderauswahllisten kdnnen auch wieder iiberschrieben oder ge-
16scht werden.

1.3.4 Erweitertes ASCIl-Backup von
Zeichnungen

Als eine Moglichkeit, um Zeichnungen auch aus beschidigten Projekten zu retten,
wurde mit einer fritheren Version die Funktion ,,ASCII-Backup von Zeichnungen*
implementiert. Das ASCII-Backup wurde jetzt mit Version 7.5.1 erweitert.

Wihrend des Backups von Zeichnungen wird nun im Benutzerverzeichnis eine Pro-
tokolldatei mit dem Namen "BackupProtocol.txt" angelegt. Dort werden die Namen
der Zeichnungen und aufgetretene Fehler protokolliert.

Sollte das ASCII-Backup zu einem Programmabsturz fiihren, kdnnen Sie dieser Pro-
tokolldatei entnehmen, bis zu welcher Zeichnung das Programm wéhrend des Back-
ups gekommen ist und ob weitere Fehler gefunden wurden.

1.3.5 Makros im Terminal Block Designer
bearbeiten

Der Terminal Block Designer wurde fiir die Bearbeitung von Makros erweitert. Da-
zu miissen Sie zundchst in der Spaltenkonfiguration des Terminal Block Designers
die Spalten der Makros sichtbar schalten.

Il Spaltenkonfiguration x|
Sichkbarkeit der SpaltenfAttribute
&7 Rechts |

Abbrechen |

£

Danach konnen Sie die Makronamen in den Spalten wie gewohnt bearbeiten.
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10



Neuerungen in ELCAD/AUCOPLAN 7.5.1

1.3.6 Erweiterte Codepage-Einstellungen fir die
Zeichendarstellung

Zur Darstellung aller Zeichen > ASCII 127 wird in ELCAD/AUCOPLAN eine fest-
gelegte Codepage verwendet. Die Codepage stellt sicher, dass die Zeichen in der
Grafik und vor allem bei Ausgaben in Richtung UTF-8 oder Unicode richtig darge-
stellt werden.

Mit Version 7.5.1 ist die Liste der intern auswihlbaren Codepages erweitert worden.

In den Optionen kénnen Sie unter "Zeichnung/Schriftarten/Zeichensétze" jetzt wei-
tere Codepages fiir verschiedene Sprachen auswéhlen:

e 737 (Greek)

e 775 (Baltic)

e 855 (Cyrillic)

e 866 (Russian)

e System OEM-Codepage aus den Windowseinstellungen.

Damit ist es jetzt auch in den genannten Sprachbereichen méglich, die dort verwen-
deten Zeichen im ELCAD zu nutzen.
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1.4 Neu im Symbolbau

141 Weiterreichenfunktion fiir 1009er
Codenummer

Die Flexibilitét der Codenummer 1009 wurde mit Version 7.5.1 erweitert. Bisher
erfolgte die Ubertragung von Inhalten bei verschachtelten Fenstern nur aus dem in-
nersten Fenster an das Symbol.

Wenn Sie im Code 1009 vor die zu tibertragende Codenummer ein Ausrufungszei-
chen (!) setzen, werden die Dateninhalte auch an alle tieferliegenden Symbole iiber-
tragen.

1.5 Neu in der Translatebearbeitung

1.5.1  Alphanumerische Sortierung beibehalten

Bei der Auswahl von Translatetexten in der ELCAD-Zeichnungsbearbeitung lassen
sich die Translatetexte entweder anhand der Zeilennummer oder alphanumerisch
anhand des Textes sortieren. Mit Version 7.5.1 speichert das Programm die letzte
verwendete Art der Sortierung ab und verwendet diese Sortierung beim néchsten
Aufruf automatisch.

1.6 Neu in den Schnittstellen

1.6.1  Ausgabe zum Mechatronic Explorer
Zusammen mit ELCAD/AUCOPLAN 7.5.1 wird Ihnen AUCOTECs neues Werk-
zeug, der Mechatronik Explorer zur Verfiigung gestellt.

Der MECHATRONIC EXPLORER st ein System zur Verkniipfung und Visualisie-
rung komplexer CAE-Daten. Er stellt eine Integrationsplattform zur Unterstiitzung
von Betrieb und Wartung elektrisch gesteuerter Anlagen bzw. Maschinen dar. Der
Mechatronic Explorer bietet Thnen u. a. folgende Leistungen:

e Papierlose Projektdokumentation mit Highlighting

e Stormeldungsauswertung in Prozessleitstinden

e Intelligente Navigation zwischen allen Zeichnungen und Listen
e Redlining fiir die Anderungsdokumentation, auch speicherbar
e Lauffdhig von USB-Stick oder CD ohne Installation

e Warenkorb und Lesezeichen

Neues In ELCAD/AUCOPLAN 7 © by AUCOTEC AG
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Die Projektdaten aus ELCAD/AUCOPLAN zum Mechatronic Explorer geben Sie
iiber die gleiche Schnittstelle aus, mit der Sie auch bisher Daten fiir AUCOTECview
bereitstellen konnten. In der Stapelbearbeitung von ELCAD 7.5.1 wéhlen Sie dazu
die Aktion ,,Ausgeben der Zeichnungen fiir AUCOTEC-Viewer / Mechatronic Ex-
plorer* aus.

1.6.2 Mehrsprachige PDF-Ausgabe

Mit Version 7.5.1 ist es moglich, die selben Schaltpléne in zwei verschiedenen
Sprachvarianten in PDF auszugeben. Zusétzlich wurde es ermoglicht, dass sich der
Zeichnungskommentar aus zwei Attributen zusammensetzen kann.

Dazu konnen Sie fiir die PDF-Ausgabe in der Datei ,,aucotec.ini* zwei verschiedene
Varianten hinterlegen. Fiir jede Variante konnen Sie festlegen, aus welchen
ELCAD-Formblattattributen sich die Bezeichnungen fiir den Tree bei der PDF-
Kompaktausgabe zusammensetzen sollen. Zusétzlich konnen Sie hier einstellen,
dass sich der Blattkommentar aus 2 Attributen zusammensetzt.

Mittels einer Option im Dialog ,,Speichern Unter* kdnnen Sie zwischen Variante 1
(Checkbox inaktiv) oder Variante 2 (Checkbox aktiv) auswihlen.

Auswahl

Speichem | I3 Neuer Ordner v ¢ ¥ m,

t Variante1.pdf

Dateipame: Speichem
Datsiyp: | AcrobetFike (pdf) [v]

PDF-0 atei sofort dffnen
Mavigieren und Suchen ermiglichen
[ ariante Zeichrungsehenenbezeichner verwenden

[ViewerTreelnfo]

SetExtSheetInfos=1

ExtSheetInfos 1=0,0,0,0,0,65,193
ExtSheetInfos 2=194,195,196,197,0,198,199

Mit SetExtSheetInfos=1 wird die erweiterte Funktionalitit der PDF-Ausgabe akti-
viert. Die Checkbox ,,Variante Zeichnungsebenenbezeichner verwenden wird Thnen
im Dialog angeboten.

Mit der Einstellung ExtSheetInfos_1=0,0,0,0,0,193,65

wird die erste Sprachvariante festgelegt. Die Zeichnungsebenen benutzen
AUCOTEC-Standardwerte, wihrend der Zeichnungskommentar sich aus den beiden
Codenummern 193 und 65 zusammensetzt. Die erste Variante wird verwendet, wenn
die o. g. Option im Dialog nicht aktiviert ist.

Mit der Einstellung ExtSheetInfos_2=194,195,196,197,0,198,199

wird die zweite Sprachvariante festgelegt. Die Zeichnungsebenen benutzen
AUCOTEC die Codenummern 194 ... 197, wihrend der Zeichnungskommentar sich
aus den beiden Codenummern 198 und 199 zusammensetzt. Die zweite Variante
wird verwendet, wenn die o. g. Option im Dialog aktiviert ist.
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1.6.3 Erzeugung von navigationsfahigem PDF
mit der EDM-Schnittstelle

Mit der Version 7.5.1 kénnen Sie bei der PDF-Ausgabe iiber die EDM-Schnittstelle
auch navigationsféahiges PDF erzeugen. Wenn Sie in den Benutzereinstellungen fiir
den PDF-Grafikexport die Option "Navigieren und Suchen ermdglichen" aktiviert
haben, so wird diese Einstellung auch bei der EDM-Aktion "PDF COMPACT" be-
riicksichtigt.

| SaP-okumenteritfosate

t}avigieren und Suchen ermoglichen [nicht FDF24-1b konform)

£
rfazzer

r~ Rander

& Lirks " Oben
IU IU
& Unten

" Rechts

1.6.4 Verwendung von Windows-Schriftarten in
der EDM-Schnittstelle

In der EDM-Schnittstelle konnen Sie ab Version 7.5.1 festlegen, ob die Projektbear-
beitung mit Windows-Schriftarten erfolgen soll oder nicht. Mit dem folgenden Ein-
trag in der EDM-Kommunikationsdatei edm2elc.ini steuern Sie die Arbeitsweise:

[Config]
UseWindowsFont=1

Ist hier ,,1 eingetragen, werden die Windows-Schriftarten fiir die Projektbearbei-
tung verwendet. Ist keine Festlegung erfolgt, werden die Festlegungen aus der pro-
ject.ini verwendet.

Der verwendete Windows Font wird in jedem Fall aus der project.ini oder auco-
tec.ini gelesen. Er muss in der EDM-Kommunikationsdatei edm?2elc.ini nicht festge-
legt werden.

Neues In ELCAD/AUCOPLAN 7 © by AUCOTEC AG

14



	1 Neuerungen in ELCAD/AUCOPLAN 7.5.1
	1.1 Allgemeine Neuerungen
	1.1.1 Freigabe für Windows 7
	1.1.2 Datenübername von ELCAD-Projekten in Engineering Base
	1.1.3 Schnittstelle zum DOCware Parts-Publisher

	1.2 Neu in der Zeichnungsbearbeitung
	1.2.1 Ausschnittvergrößerungen bei der PDF-Ausgabe
	1.2.2 Direktes Platzieren eines Symbols aus der Kommandozeile
	1.2.3  Direkte Makroauswahl beim Editieren von Symbolen

	1.3  Neu in der Projektbearbeitung
	1.3.1 Vereinfachtes Handling von Makros
	1.3.2 Erhöhung der maximalen Anzahl von Zeichnungen im Stapel.
	1.3.3 Automatisierung der Attributauswahl durch Anwenderauswahllisten
	1.3.4 Erweitertes ASCII-Backup von Zeichnungen
	1.3.5 Makros im Terminal Block Designer bearbeiten
	1.3.6 Erweiterte Codepage-Einstellungen für die Zeichendarstellung

	1.4  Neu im Symbolbau
	1.4.1 Weiterreichenfunktion für 1009er Codenummer

	1.5 Neu in der Translatebearbeitung
	1.5.1 Alphanumerische Sortierung beibehalten

	1.6 Neu in den Schnittstellen
	1.6.1 Ausgabe zum Mechatronic Explorer
	1.6.2 Mehrsprachige PDF-Ausgabe 
	1.6.3 Erzeugung von navigationsfähigem PDF mit der EDM-Schnittstelle
	1.6.4 Verwendung von Windows-Schriftarten in der EDM-Schnittstelle 




<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


